
PSP Film und Medien

Die Film und Medienbranche ist in den letzten Jahren wiederholt Zielscheibe 
steuerlicher Einschränkungen geworden. Die Vielzahl der komplexen 
Bestimmungen hat zu einer zunehmenden Verunsicherung in der Branche 
geführt. 

Als Beispiel seien nur der Medienerlass, die Einführung der Mindestbe­
steuerung sowie das Gesetz zur Beschränkung der Verlustverrechnung im 
Zusammenhang mit Steuerstundungsmodellen genannt. 

Gerade Medienfonds haben durch die weitgehende Streichung der Ver­
lustverrechnungsmöglichkeiten für Investoren deutlich an Attraktivität ver­
loren. Die Filmbranche ist aber weiterhin in starkem Maße auf Finan­
zierung von außen angewiesen. Nicht zuletzt deshalb, weil die restriktive 
Kreditvergabe der Banken in den letzten Jahren das Problem der Projekt­
finanzierung nochmals verschärft hat.

Ein weiteres Problem in der Medienbranche sind die immer komplexeren 
vertraglichen Gestaltungen, insbesondere bei internationalen Co-Produk­
tionen. Hier geht es neben Fragen der Finanzierung um die territoriale 
Verteilung von Verwertungsrechten, wichtige Mitspracherechte bei der 
Produktion, die Einhaltung der Voraussetzungen für die Filmförderung oder 
die gerade aus steuerlicher Sicht bedeutsame Betriebsstättenproblematik 
im Ausland.

Die besondere Aufgabenstellung bei der Gestaltung von Filmprojekten 
besteht darin, im Spannungsverhältnis dieser rechtlichen, finanziellen und 
steuerlichen Vorschriften die für den Mandanten bestmöglichen Lösungen 
zu erarbeiten.

PSP ist seit vielen Jahren in der Beratung und Prüfung von Unternehmen 
aus dem Film- und Medienbereich tätig. Wir sind deshalb in unserem Hause 
mit den spezifischen steuerlichen und bilanziellen Fragestellungen ebenso 
bestens vertraut wie mit den komplexen, rechtlichen Besonderheiten im 
Rahmen von Vertragsgestaltungen.

PSP-Beratungsschwerpunkte:

■	 Steuern

■	 Jahresabschlussprüfung

■	 Family Office

■	 M&A / Corporate Finance

■	 Nachfolge

■	 Stiftungen

■	 Real Estate

■	 Umsatzsteuer

Weitere PSP-Beratungsfelder:

■	 Arbeitsrecht

■	 Betriebliche Altersversorgung 

■	 Electronic Invoicing

■	 Film und Medien

■	 Gesellschaftsrecht

■	 Gewerblicher Rechtsschutz

■	 Industrielle Vertriebs-  
	 und Lieferbeziehungen

■	 IT-Audit

■	 Sanierung/Insolvenzrecht

■	 Venture Capital

■	 Verrechnungspreise



Das PSP-Leistungsspektrum umfasst unter anderem:

■	�Erstellung und Prüfung von Jahresabschlüssen und Konzernabschlüssen

■	�Beratung bei bilanziellen Sonderfragen

■	�Laufende steuerliche Beratung und Erstellung der jährlichen 
Steuererklärungen

■	�Betreuung im Rahmen steuerlicher Betriebsprüfungen, insbesondere unter 
Berücksichtigung der Regelungen des Medienerlasses

■	�Gutachterliche Stellungnahmen zu geplanten Filmprojekten in steuerlicher 
und rechtlicher Hinsicht

■	�Juristische Beratung bei Produktions-, Lizenz-, Autoren-, Regie-, Schauspieler- 
und sonstigen Verträgen; ggf. gerichtliche Durchsetzung von Ansprüchen 
sowie Gutachten zu Rechten und Rechtsverletzungen 

■	�Besteuerung von Künstlern im internationalen Kontext
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